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Liebe Fürbitter!

Hier einige Updates und Neuigkeiten zum Dank und zum Gebet.

Unterschriftenaktion zur Unterstützung von Merkels Position 
gegen eine einseitige Anerkennung eines Palästinenserstaates 
durch die UN

Mit Freude und Dankbarkeit geben wir bekannt, dass 
bis zum Ende des Monats Juli die Schwelle von 30.000 
Unterschriften überschritten worden ist. Wie wichtig 
diese Meinungsbekundung von uns als Christen und 
als Bürger unseres Landes ist, zeigen die fortgesetz-
ten kontroversen Diskussion im Bundestag, in der 
EU und auch auf internationaler Ebene (Quartett, 
Sicherheitsrat der UN etc.). Wir möchten um weite-
re Gebetsunterstützung, Kreativität und Offenheit 
für die Leitung des Heiligen Geistes bezüglich der 
dynamischen Weiterführung dieser Aktion bis zum 
letzten Tag bitten. Es ist eine wirklich außergewöhn-
liche Chance für uns als Christen, dass wir uns in dem 
deutsch-israelischen Beziehungsgeflecht zu einem 
sehr wichtigen Zeitpunkt bemerkbar machen.

70 Jahre Wannseekonferenz
Die meisten von Euch haben unseren Freundesbrief vom Juli 2011 bekommen. Der 
Schwerpunkt darin sind die Vorbereitungen und Planungen auf ein ganz besonde-
res Ereignis: Die berühmt-berüchtigte „Wannsee-Konferenz“ der Nazi-Größen zur 
Koordination der industriellen Ermordung von 11 Millionen europäischer Juden 
am 20. Januar 1942 jährt sich zum 70. Mal. Dieses Datum trägt ein großes Potential 
in sich. Damit die Möglichkeiten, die Jesus in dieses Datum hineingelegt hat, frei-
gesetzt und umgesetzt werden können, braucht es Gebet und Fürbitte. Die Über-
schrift lautet einmal mehr: „Da wo Sünde mächtig geworden ist, möchte sich die 
Gnade Gottes umso mächtiger offenbaren“ (Römer 5, 20b). Wir haben Euch den 
Freundesbrief dem Gebetsbrief (nochmals) mit angehängt.

Gebetskonferenzen und Gebetsklausur im Herbst 2011 
Ebenfalls per Anlage bekommt ihr aktuelle Infor-
mationen zu zwei Lehr- und Gebetskonferenzen im 
Herbst dieses Jahres: 

a)  In Weinstadt bei Stuttgart am 1. 11. 2011 und 

b)  in Berlin vom 4.–5. 11. 2011. 

Bitte betet für die Vorbereitungen dieser Versammlun-
gen und gebt diese Einladungen auch an möglichst 
viele Gebetskreise und sonstige Interessenten weiter.

Darüber hinaus möchten wir aber Euch als mit Chri-
sten an der Seite Israels (CSI) verbundene Fürbitter  
ganz besonders ansprechen: Wir haben als „Kern-

● Unterschriftenaktion 
zur Unterstützung 
von Merkels Position 
gegen eine einseitige 
Anerkennung eines 
Palästinenserstaates 
durch die UN

● 70 Jahre 
Wannseekonferenz

● Gebetskonferenzen und 
Gebetsklausur im Herbst 
2011

Seite 2
● Europäische Koalition für 

Israel (ECI) in New York

● Jugend-Begegnungsreise 
Israel-Connect 

Seite 3
● Gebet für Israel

Gebet für Israels Regierung

Gebet für die Sicherheit 
Israels

Seite 4
● Gebet für Israel

Gebet für das Volk Israel

Gebet für die Rückkehr der 
Juden ins Land Israel und 
ihre Hinwendung zu ihrem 
Erlöser

August/September 2011 von Harald Eckertvon Harald Eckert

Dieser Gebetsbrief ist vertraulich und dient ausschließlich als Hintergrundinformation zu Gebet und Fürbitte

Vorname Name Straße/Nr. PLZ Stadt/Ort Unterschrift

„Die Bundesrepublik Deutschland tritt dafür ein, dass es 
eine Zwei-Staaten-Lösung gibt, einen jüdischen Staat 
Israel und einen palästinensischen Staat. Deshalb sind 
einseitige Anerkennungen auf gar keinen Fall ein Beitrag 
dazu, diesem Ziel, das ich für unerlässlich halte, entge-
genzukommen. Das ist die Haltung von heute, und das 
wird auch im September die Haltung sein.“

Bundeskanzlerin Angela Merkel bei der gemein-
samen Pressekonferenz mit Israels Premierminister 
Benjamin Netanyahu am 7.4.2011 in Berlin.

Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin!

Mit meiner Unterschrift möchte ich Sie in ihrer Haltung un-

terstützen, dass eine Anerkennung eines palästinensischen 

Staates strikt abzulehnen ist, wenn der  palästinensische 

Friedenspartner nicht zuvor den jüdischen Staat Israel aner-

kennt. Alles andere wäre eine Verleugnung unserer beson-

deren historischen Verantwortung für Israel.

Sehr geehrte Frau Merkel – bitte bleiben Sie fest!

Unterschriftenliste

Veranstaltungsinformationen und Anmeldung:

Kosten: 	 	 Auf Spendenbasis

Rückfragen:	 Heinz-Jürgen Heuhsen
	 	 gebet@israelaktuell.de

Anmeldung:	 Christen an der Seite Israels e.V.
	 	 Ehlener Strasse 1, 34289 Zierenberg
	 	 Telefon: (0 56 06) 37 59
	 	 Telefax: (0 56 06) 10 00
	 	 eMail: info@israelaktuell.de

Lehr- und Gebetskonferenz

„Die endzeitliche Auseinanderset-
zung um Jerusalem und die Ver-
antwortung der Gemeinde Jesu“

Mit
Eliyahu Ben Haim (IFI – Intercessors for Israel / 

Fürbitter für Israel, Jerusalem)
Ofer Amitai (Pastor Kehilat El-Roi, Jerusalem)
Harald Eckert (Christen an der Seite Israels)

u. a.

„Siehe, ich will Jerusalem zum Taumelbecher zurichten 
für alle Völker ringsumher, ... zur selben Zeit will ich 
Jerusalem machen zum Laststein für alle Völker ... 
denn es werden sich alle Völker auf Erden gegen 

Jerusalem versammeln.“ (Sach 12, 2–3)

Jesus spricht: „... Jerusalem wird zertreten werden von 
den Heiden, bis die Zeiten der Heiden erfüllt sind.“ 

(Lk 21, 24) 

1. November 2011
10.00 Uhr – 19.00 Uhr

Weinstadt/Stuttgart
Christus Zentrum Weinstadt

Heinkelstraße 47, 71384 Weinstadt
www.czw.de

„Deutschland
auf dem Weg in das 

Tal der Entscheidung“

Mit
Eliyahu Ben Haim (IFI – Intercessors for Israel / 

Fürbitter für Israel, Jerusalem)
Ofer Amitai (Pastor Kehilat El-Roi, Jerusalem)
Harald Eckert (Christen an der Seite Israels)

u. a.

„Scharen um Scharen treffen ein 
im Tal der Entscheidung“ 

(Joel 4, 14)

„Wenn der Menschensohn kommt 
in seiner Herrlichkeit ... wird er 

die Nationen scheiden, wie ein Hirte 
die Schafe von den Böcken“ 

(Matth. 25, 31–33)

4. November, 15.00 Uhr bis
5. November, 21.00 Uhr

Berlin
Gemeinde auf dem Weg

Evangelische Freikirche e. V.
Waidmannsluster Damm 7 c–e, 13507 Berlin

Flyer zu den Lehr- und 
Gebetskonferenzen

http://www.israelaktuell.de/de/index.php?id=195
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mannschaft“ von CSI das Vorrecht und die besondere Möglichkeit, mit unseren bei-
den Brüdern aus Israel, Ofer Amitai und Eliyahu Ben Haim, für ein Wochenende in 
Klausur zu gehen. An diesem Wochenende möchten wir mit ihnen gemeinsam den 
Herrn suchen bezüglich unseres speziellen Auftrages und unserer Rolle als Christen 
an der Seite Israels bezüglich unserer 3 Hauptberufungen: 

a)  Israel zu segnen und zu stärken 

b)  die Gemeinde Jesu in Deutschland in Bezug auf Israel zu stärken und heraus-
zufordern und 

c)  auf dem Fundament der Bibel Einfluss zu nehmen auf die deutsch-israelischen 
Beziehungen. 

Was heißt das konkret für die vor uns liegende Etappe? Wer von euch uns in die-
sem Prozess begleiten bzw. aktiv daran teilhaben möchte, ist herzlich eingeladen 
das Wochenende vom 28.–30. Oktober im Haus Eben-Ezer im Odenwald mit uns zu 
verbringen. Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten dazu folgen in der 
ersten September-Hälfte.

Europäische Koalition für Israel (ECI) in New York
Der Beginn der UN-Vollversammlung ist kurzfristig nach vorne verschoben worden 
und beginnt schon am 13. September 2011. Als ECI werden wir von daher als unse-
re Kerntage ebenfalls noch vorne verlegen: Vom 13.–15. September. Der 13. und 14. 
9. dient dem Gebet – gemeinsam mit geistlichen Freunden aus verschiedenen Län-
dern der EU, Israel und den USA. Für den 15. 9. ist ein Symposium innerhalb der UN 
in Vorbereitung, durch das wir auf die Abstimmung bez. Palästinenserstaat Einfluss 
nehmen möchten. Wann diese genau sein wird, steht unseres Wissens im Moment 
noch nicht fest. Für Gebetsunterstützung durch Euch wären wir sehr dankbar. Bitte 
beachtet auch in diesem Zusammenhang den ECI-Gebetsaufruf für die Einheit Je-
rusalems. (www.keepjerusalemunited.org) 

Jugend-Begegnungsreise Israel-Connect
Danke für alle Gebetsunterstützung! 
Weitere Informationen zu der Reise 
werden nach und nach in die Website 
www.israel-connect.de eingestellt! Die 
nächsten Reisen (12 Tage / 1.000 Euro) 
sind für August-September und No-
vember-Dezember geplant! Am 8. Ok-
tober findet ein wichtiges Treffen von 
ehemaligen Teilnehmern statt, die sich 
als junge Christen vernetzen und ge-
meinsam weiter für die deutsch-israe-
lischen Beziehungen engagieren. Bitte 
betet weiter dafür. Danke!

Mit den besten Segenswünschen,

Ihr/Euer      Harald Eckert
  1. Vorsitzender

Begegnung mit einer Holocaust-Überlebenden. 
Foto: Israel Connect

http://www.keepjerusalemunited.org
http://www.keepjerusalemunited.org
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Gebet für Israel
„O Jerusalem, ich habe Wächter über deine Mauern bestellt, die den ganzen Tag 
und die ganze Nacht nicht mehr schweigen sollen. Die ihr den HERRN erinnern sollt, 
ohne euch Ruhe zu gönnen.“ (Jesaja 62, 6)

Während bei uns noch Ferienzeit ist, erhöht Israel angesichts der zu erwartenden 
„September-Unruhen“ seine Wachsamkeit auf allen Ebenen. Die Israel umgeben-
den Völker sind in Aufruhr. Die internationale Völkergemeinschaft setzt Israel auf 
alle mögliche Weise unter Druck. Die UNO Generalversammlung beginnt mit ihren 
Sitzungen am 13. September; die daraufhin führenden Prozesse – auch auf palästi-
nensischer Seite – laufen auf Hochtouren. 

Jetzt gilt es, auch von unserer Seite als Fürbitter neu stark zu werden im Wachen 
und Beten für Israel. Konkret:

Gebet für Israels Regierung
„So ermahne ich nun, dass man vor allen Dingen tue Bitte, Gebet, Fürbitte und 
Danksagung für alle Menschen, für die Könige und für alle Obrigkeit ...“ 
(1. Timotheus 2, 1–2).

Premierminister Benjamin Netanjahu und seine Regierung stehen in den 
kommenden Wochen vor großen Herausforderungen.

· Herr, schenke Netanjahu und allen Verantwortlichen Deine Weisheit und gute 
Berater. 

„Des Königs Herz ist in der Hand des Herrn wie Wasserbäche; er lenkt es, wohin er 
will.“ (Sprüche 21, 1) „Durch Weisheit wird ein Haus gebaut und durch Verstand 
erhalten.“ (Sprüche 24, 3) „… denn mit Überlegung soll man Krieg führen, und wo 
viele Ratgeber sind, da ist der Sieg.“ (Sprüche 24, 6)

· Schenke dem israelischen UNO Botschafter, Ron Prosor, für die kommende Zeit 
besondere Kühnheit, Durchblick, Weisheit und die Fähigkeit, Gottes Wort der 
Wahrheit einzusetzen.

Gebet für die Sicherheit Israels
· „Der HERR macht zunichte der Heiden Rat und wehrt den Gedanken der Völker. 

Aber der Ratschluss des HERRN bleibt ewiglich, seines Herzens Gedanken für und 
für.“ (Psalm 33, 10–11)

· „Ach dass zuschanden würden und zurückwichen alle, die Zion gram sind!“ (Psalm 
129, 5).

„Bedecke ihr Angesicht mit Schande, dass sie, HERR, nach deinem Namen fragen 
müssen. Schämen sollen sie sich und erschrecken für immer und zuschanden 
werden und umkommen. So werden sie erkennen, dass du allein HERR heißest und 
der Höchste bist in aller Welt.“ (Psalm 83, 17–19).

· HERR, Du Hüter Israels, steh auf um Deines Namens willen. „Lasst die Priester, des 
HERRN Diener, weinen zwischen Vorhalle und Altar und sagen: HERR, schone dein 
Volk und lass dein Erbteil nicht zuschanden werden, dass Heiden über sie spotten! 
Warum willst du unter den Völkern sagen lassen: Wo ist nun ihr Gott?

· Herr Zebaoth, stärke und schütze die israelischen Sicherheitskräfte und alle 
Verantwortlichen bei all ihrem Training und ihren Vorbereitungen auf eventuelle 
feindliche Szenarien.

· Schütze besonders die Grenzen Israels und die israelischen Gasvorkommen im 
Mittelmeer.

· Gib Deine Weisheit und Vorbereitung für jedwede Auseinandersetzung, die vor 
Israel liegt.
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Spendenkonten

Deutschland
Kasseler Sparkasse
Kto 140 000 216
BLZ 520 503 53
International Bank Account 
Number
DE28 5205 0353 0140 0002 16
Swift-Bic HELADEF1KAS

Schweiz
Postfinance
Basel CH
Kto 40-753256-6

Christen an der Seite Israels 
e.V. ist eingetragen im 
Vereinsregister beim 
Amtsgericht Kassel unter VR 
4149

Christen an der Seite Israels 
gehört zu der internationalen, 
überkonfessionellen und 
politisch unabhängigen 
Bewegung Christians for Israel 
International

Christians for Israel International 
ist Mitglied in der European 
Coalition for Israel

Christen an der Seite Israels e. V.

Ehlener Straße 1
34289 Zierenberg
Germany

Fon +49 (0) 56 06-37 59
Fax +49 (0) 56 06-10 00

info@israelaktuell.de

www.israelaktuell.de

Wenn Sie diese regelmäßige Gebets-Mail nicht mehr erhalten wollen, klicken Sie bitte hier für eine eMail-Abmeldung.

Gebet für das Volk Israel
Das Ringen um soziale Reformen ist in Israel in vollem Gang. Netanjahu hat eine 22-köpfige 
Kommission hochqualifizierter Verantwortlicher zusammenstellen lassen, die ihre Arbeit bereits 
aufgenommen hat.

· Gib diesem neuen Komitee Deine Weisheit, um in Israel ein Zusammenleben zu fördern und eine 
Struktur aufzubauen, die auf der Bibel basieren.

· HERR, offenbare Deine Strategien und Wege für Sozialreformen und mehr Gerechtigkeit im Land. 

· Wehre allen finsteren Einflüssen, die diese Situation zu politischer Destabilisierung ausbeuten 
wollen. Du hast versprochen, Dein Volk im Land Israel eins zu machen. (Hesekiel 37, 19)

· Herr, lenke die Herzen der Reichen und Einflussreichen in Israel. „Schaffet Recht dem Armen und 
der Waise und helft dem Elenden und Bedürftigen zum Recht.“ (Psalm 82, 3)

Gebet für die Rückkehr der Juden ins Land Israel und ihre Hinwendung zu 
ihrem Erlöser
· HERR, bahne all den Juden den Weg, die nach Hause zurückkehren wollen! „Der HERR baut 

Jerusalem auf und bringt zusammen die Verstreuten Israels.“ (Psalm 147, 2)

· Erneure Deinen Ruf an die Gemeinde Jesu, die Alijah der Juden weltweit zu unterstützen. „So 
spricht Gott der HERR: Siehe, ich will meine Hand zu den Heiden hin erheben und für die Völker 
mein Banner aufrichten. Dann werden sie deine Söhne in den Armen herbringen und deine 
Töchter auf der Schulter hertragen.“ (Jesaja 49, 22).

· HERR, fahre fort, Deinen heiligen Geist auszugießen, damit viele Juden ihren Messias erkennen 
können.

Viel Kraft und Durchhaltevermögen beim Beten!

Shalom Dorothea Heuhsen

Christen an der Seite Israels
• unterstützt Israel geistlich und praktisch
• informiert Christen über Israel
• engagiert sich in der Gesellschaft für Israel

Unsere Zeitung Israelaktuell.de erscheint 
alle zwei Monate in einer Auflage von 
30.000 Exemplaren. Gerne senden wir Ihnen 
die Zeitung kostenlos zu!

Weitere Infos und Medienshop:
• www.israelaktuell.de
• info@israelaktuell.de
• Telefon: (0 56 06) 37 59
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PS: Liebe Beter von Christen an der Seite Israels,

wir sind dankbar, dass Jesus uns diesen für jeden durchführbaren Weg, ein Segen für Israel zu sein, geöffnet hat: 
Fürbitte!

In dem Bemühen, das effektiv tun zu können, sind uns die Fürbitter für Israel in Jerusalem (www.ifij.org) eine große 
Hilfe geworden. Wöchentlich veröffentlichen sie dazu eMail Gebetsbriefe. Außerdem führen sie jedes Jahr im Januar eine 
internationale Fürbitte-Konferenz in Jerusalem durch. Sie beten täglich intensiv in ihrem Gebetsturm in Jerusalem, wo 
auch das Büro ist. Eine Serie von Gebets-Videos „Praying through the Land“ wird fortlaufend von ihnen produziert, und sie 
bemühen sich auf vielerlei Weisen, Fürbitte für Israel sowohl in Israel selbst als auch in den Nationen  zu fördern. 

Deshalb möchten wir dem einzigartigen Dienst der Fürbitter für Israel in Jerusalem auch finanziell zur Seite stehen.

Wir betrachten es als ein großes Privileg und Gottes Gnade, dass wir über die Jahre immer tiefer mit diesem geistlichen 
Dienst verbunden sein dürfen!

Christen an der Seite Israels e.V., 
Kasseler Sparkasse, BLZ: 520 503 53
Konto-Nr.: 140 000 216, Kennwort „Fürbitter für Israel“
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